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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 141.
ssreitaa den 22. Juni 187?.

(2474—1) Nr. 3874.

Studenten-Stiftung.
Vom Beginne des zweiten Semesters des

Schuljahres 1876/77 kommt der erste Platz der
^eorg Thomas Rumpler'schen, auf keine Studien-
lbtheiluna. beschränkten Studentenstiftung jährlicher
!6 ft. 38 kr. zur Vefetzung. Auf denfelben haben
Ünspruch Studierende aus der Anvenvandtschaft
>es Stifters, und in deren Ermanglung aus der
^Verwandtschaft des Friedrich Persche, in Abgang
olcher können auch andere Studierende berücksich-
lgt werden.

Das Präsentationsrecht übt derzeit der Dom-
herr am Agramcr Metropolitancapitel D r . Lukas
ll. Rumpler aus.

Bewerber um dieseö Stipendium haben ihre,
nit dem Taufscheine, deul Dürftigkeits^ und I m -
^ungszcuguissc, dann mit den Studienzeugnissen
von den zwei letzten Schulsemestern, und im Falle,
Us sie das Stipendium aus dem Titel der Anver-
vandtschaft beanspruchen, mit dem legalen Stamm-
bcmme belegten Gesuche

b i s 1 1 . J u l i 1 8 7 7
lln Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu überreichen.

Laibach am 13. Jun i 1877.

( 2 5 1 1 - 2 ) Nr. 6274.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

das k. l . Landes- als Preßgericht in Laibach auf
Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der Inhal t des in der Nummer 64 der in
Laibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeitschrist
„81oV6U6o" vom 14. J u n i 1877 auf der ersten
und zweiten Seite in der ersten, zweiten und dritten
Spalte jeder dieser beiden Seiten abgedruckten, mit
der Aufschrift: , M o äavko povokäu^" versehenen,
mit „V<M0 siovr" beginnenden und mit „voö U8l.ll.v-
^n i i " endenden Leitartikels begründe das Verbrechen
b" Störung der öffentlichen Ruhe nach ß 65 l i t. a.,

St . G. und Artikel I I des Gefetzes vom 17. De-
zember 1862, Nr. 8 R. G. B l . für 1863, dann
den Thatbestand des Vergehens gegen die öffent^
liche Ruhe und Ordnung nach ß 300 St . G., und
Art. I I I des Gesetzes vom 17. Dezember 1862,
Nr. 8 R. G. B l . für 1863 ; ferner der auf der
dritten Seite in der zweiten Spalte unter der Rubrik:
„lövirui äopigi" abgedruckten Original-Korrespon-
denz: „X klibov l i tMo^u. okiÄM, 10. Mch'a",
beginnend mit : „Kilno Imä»." und endend mit :
),U6V5trll.ä«ii0 dl«.ui1i" den Thatbestand des Ver-
gehens gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung
nach § 300 S t . G.

Es wird demnach die von der k. k. Staats-
anwaltschaft in Laibach verfügte Beschlagnahme der
Nummer 64 der Zeitschrift „KIovMsc" vom 14ten
Juni 187? zufolge der §ß 488 und 483 S t . P. O .
bestätiget und gemäß §§ 36 und 37 des Preßgesetzes
vom 17. Dezember 1862, Nr. 6 R. G. B l . für
1863, die Weiterverbreitung der gedachten Nummer
verboten und die Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare derselben und die Zerstörung des
Satzes des beanständeten Leitartikels und der be-
anständeten Korrespondenz veranlaßt.

Laibach am 19. Jun i 1877.

( 2 4 8 5 - 3 ) Nr. 1309.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird hiemit

bekannt gemacht, daß der Beginn der Erhebungen zur
Anlegung neuer Grundbücher bezüg
lich der Kataftralgemeinde T t . Peter

und P a u l
auf den 25. Jun i 1877

hiermit festgesetzt wird.
Alle jene Personen, welche an der Ermittlung

der Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
werden eingeladen, vom obigen Tage an sich im
Knut'schen Hause zu St . Martin Nr. 53 einzu-
finden und alles zur Aufklärung sowie zur Wah-
rung ihrer Rechte geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Littai am 16. Juni 1877.

( 2 5 0 0 - 3 ) Nr. 5492.

Kundmachung.
Das Grundbuchsanlegungs-Operat für die

in der Katastralgemeinde „Krakauvorstadt" befind-
lichen landtäflichen und nicht landtäflichen Liegen-
schaften ist beendet und wird von heute angefangen
durch sechs Tage im Amtslokale des Stadtmagi-
strates Laibach zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.
Zugleich wird bekannt gemacht:

1.) daß Einwendungen gegen die Richtigkeit der
Besitzbogen bei dem gefertigten Leiter der
Erhebungen in der Amtslanzlei, Sternwart-
gasse Nr. 1,

b i s zum 25 . J u n i l . I . ,

! vormittags von 8 bis 12 Uhr und nach
mittags von 4 bis 6 Uhr, mündlich oder
schriftlich angebracht werden können;

2.) daß, falls solche Einwendungen erhoben wer
den sollten, die Vornahme weiterer Erhebun
den darüber

am 26 . J u n i l . I . ,

nachmittags 4 Uhr, in der obbezeichneten
Amtskanzlei eingeleitet und nach Erfordernis
an Ort und Stelle durchgeführt werden wird,
endlich

3) daß diejenigen Parteien, welche nach der Lage
des bücherlichen Standes in den Fall kom-
men könnten, auf Grund des tz 30 deS Landes-
gesetzes vom 25. März 1874, Nr. 12, zu
begehren, daß eine amortisierbare Pr ivat
forderung in die neu zu verfassende Grund-
buchscinlage nicht übertragen werde, ihre die3-
fälligen schriftlichen Gefuche beim l . k. Landes-
gerichte Laibach innerhalb 14 Tagen vom
Tage der durch die amtliche Landeszeitung
erfolgenden Kundmachung dieses Eoictes an-
bringen können.

Laibach am 19. Jun i 1877.

Der l. l. iiandeSgerichtSrath:
«ibitsch.

A n z e i g e b l a t t .
(22N—3) Nr. 266.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

. . Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
plannt qemachl:

Es sei über Ansuchen der Maria Mesec,
^ " Oberdorf, durch den Machthaber ilwton
Druden von Vodice, die exec. Versteigerung
tt dem Franz Hodnil von Oberdorf ge-

Ul'gen, gerichtlich auf 3395 fl. geschützten
^ealitiit 8ul) Post.Nr. 21 aä Grundbuch
2 Herrschaft Loltsch wegen aus dem
Zahlungsauftrag vom 20. Mürz 1874,
?' V^5 , schuldigen 700 fl. sammt Anhang
^williget und hiezu drei FellbietungS-
^Usuhungen, und zwar di« erste auf den
., 30. J u n i ,
"e zweite auf den
,.^ 30- J u l i
""d die dritte auf den

30. August 1 8 7 7 ,
^esmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
^ der Gerichtslanzlei zu Loilsch mit dem
"nhange angeordnet worden, daß die
^landrealilät bei der ersten und zweiten
uellbletung nur um oder über dem Schä»
Migslverth, bei der dritten ab« auch unter
^selben hintangegebcn werden wird.

- D i e iiicitalionsbcdingnifse, wornach
I'"besondere jeder Licitant vor gemachtem
"nbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
lcitationslommlssion zu erlegen hat, sowie
" Schgtzungsprotololl und der Grund.

buchSexlract ttnnen in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden

5. l . BezirlSgerich Loltsch am 13ten
Jänner 1877.

(1915—2) Nr. 3872.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

! Vom l. l. Bezirksgerichte «delsberg
wird bekannt gemacht:

ES sci über Ansuchen dcS l. k. Steuer-
amtes AdelSbcrg, in Vertretung des hohen
»erarS, die exec. Versteigerung der dem
Josef Vidigoi von Altdirnbach gehörigen
gerichtlich auf 1955 fl. geschätzten Realität
8ud Urb.-Nr. 25 aä Raunach M o . 42 ft.
82 lr. L. 8. c. bewilliget und hlezu drei
FeilbletungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

?. «uguft
und die dritte auf den

11. September 1877,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werde.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden

der LicltationSlommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
GrunbbuchStftracl können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht »delsberg am
19. April 1877.
(2290—2) Nr. 4288.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Eb sei über Ansuchen der Frau Nn-
tonia Heß von Mottling die efeculioe
Versteigerung der dem Josef Aulle von
Unteilolviz Nr. 14 gehörigen, gerichtlich
auf 600 fl. geschätzten Hubrealitüt sub
Mb..Nr. 135, Rcctf.Nr. 578 kä Herr-
schaft AuerSperg'Nadlifchel rokänumkuäo
bewilliget und hiezu drei FellbietungS.
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

7. Augus t
und die dritte auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der dieSgerichllichen NmlSlanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schü»
hungswcrth, bei der dritten aber auch
unter demselben hinlangegebcn werden wird.

Die iiicitlltionSbedlngnifse, wornach
insbesondere jedei Licitant vor gemachtem

»nbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Llcitatlonslommission zu erlegen hat,
sowie das SchühungSprotololl und der
Grundbuchs ertracl kvnnen in der dies-
gerichlllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mvtlling »«
28. »pril 1877.

(2347—2) Nr. 2106.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Treffen »trd
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der lrainischen
Sparkasse in Laibach die erec. Versteigerung
der dem Anton Novak von Rosenberg ge-
hörigen, gerichtlich auf 1000 fi. geschützten,
im Orundbuche der Herrschaft Sittich «ud
Urb. - Nr. 68, Hft.'Nr. 113 vorkommen-
den Realität zu Rosenberg bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und

!zwar die erste auf den
! 3. Juli,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

4. September 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in der
GerichtSlanzlci angeordnet. Die i!llltations-
bedingnisse und der ArundbuchSextract
können in der dieSgelichllichen Registratur
eingesehen werben.

K. l. Vczirlsaerichl Treffen am 24ften
Mai 1877.
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(2458—1) Nr. 6888.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom t. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Gs sei über «nsuchen deS M . Ogorelc,

durch Dr . von Schrey, die dritte exec.
Versteigerung der dem Anton Derglin von
Lanische gehörigen, gerichtlich auf 69b? ft.
80 lr. geschätzten Realitäten Elnl.«Nr. 7
und 9 aä Lanische, Rctf.. Nr. 446 aä
Zobelsberg, bewilliget und hiezu die Feil-
bietunaS«Tagsatzung auf den

7. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem früheren Anhange über«
tragen »orden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbefonberc jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund.
buchSeftracte können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 22. März 1877.

(2463—1) Nr. 1857.

Executive
RealitäteN'Verfteigerung.

Vom t. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird betonnt gemacht:

Es sei über Ansuchen des ttalob Mi»
hcliii von Brest Nr. 14 die exe«-. Ver-
steigerung der dem Johann Rupert von
Iggdorf Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf
1683 fl. 60 lr. geschätzten Realität Einl.-
Nr. 122 uä Sonnegg bewilliget und hiezu
drei FcilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

7. Juli,
die zweite auf d«n

8. August
und die dritte auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
HlergerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltiit bei der
erste« und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schclßungswecth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben »erden wird.

Die skitati,nsvedlngntfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicltationSlommission zu erlegen hat,
sowie das SchützungSprotololl und der
OrundbuchSextract Uwnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 11. Ma i 1877.

(2439—1) Nr. 3257.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l . t. Finanz«
procuratur, in Vertretung deS h< NerarS
in Laibach, die executive Versteigerung der
dem Josef Iagodic von Olscheul HauS-
Nr. 37 gehörigen, gerichtlich auf 1708 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Michelstetten »ub Urb. . Nr. 287, Einl.«
Nr. 547 vorkommenden Realität wegen
aus dem Rückstandsausweise an landeS«
fürstlichen Steuern u»d Grnndentlastuogs«
geboren schuldigen 117 st. e. 3.0. bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

10. J u l i ,
die zweite auf den

10. August
und die dritte auf den

10. September 1877,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealltitt bei
der ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem OchiltzungSwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedmgnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der dieSgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K k. VezirtSgericht Krainburg am
b. Ma i 1877.

s1218—1) Nr. 8539.

Erinnerung
an Johann, Josef, Mathias, Ma-
r i a und Helena S t a n e r von Zagorje
HS. - Nr. 70, derzeit unbekannten Anfent-
Haltes, und deren ebenfalls unbekannte

Erben.
B o « l . l. Bezirksgerichte Feistriz wird

den Johann, Josef, Mathias, Maria und
Helena Staner von Zagoije HS.-Nr. 70,
derzeitundelannten Aufenthaltes, und deren
ebenfalls unbekannten Erben hiermit er-
innert:

Es haben Theresia Staner als Mutter
und Vormünderin und Mathias Fattur
als Milvormund deS miuoj. Franz Sta-
ner von Zagorje HS.«Nr. 70, als Besitz,
und Rechtsnachfolger dessen verstorbenen
Vaters Josef Staner, wider diesclbcn die
Klage peto. Einleitung der Nmortisierung
der nud Urb.-Nr. 27 aci Herrschaft Prem
haftenden Satzpost pr. 900 st. sud prass.
11. August l875, Z. 8539, yicramts ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd»
lichen Verhandlung die Tagfatzung auf den

1 1 . J u l i 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange deS
§ 29 der a. G. O. angeordnet und den
Beklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Andreas Sabec von Zagvtje
Nr. 67 als Kurator ».ä acwm auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 3ten
März 1877.

(2466—1) Nr. 1749.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . städt.-deleg. VezirlSgeilchte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l . l. Finanz,
procuratur für Kraln die dritte exec. Ver-
steigerung der dem Johann Kil^l von Jgg«
lack gehörigen, gerichtlich auf 5420 f l.
80 lr. geschähien Realität Rctf.«Nr. 164,
Einl. - Nr. 189 ad Grundbuch Sonnegg
im Reassumieiungswege bewilliget und
hlezu die FeilbietungS'Tagsatzung auf den

1 1 . J u l i 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hiergerichlS
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei dieser Feilbietung
auch unter dem SchähungSwerthe hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund-
buchSeftroct lünnen ln der dieSgerichtlichen
Regiftrnwr eingesehen werben.

Laibach am 9. Ma i 1877.
(2351—1) Nr. 4 l56.

Executive
RealitätcN'Versteissmmss.

Vom t. l. Bezirksgerichte Oroßlaschiz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Maria Rant,
verehel. Dollenz, durch Dr . Sajovic von
Laibach, die ex«. Versteigerung der dem
Johann Telauc von Osredel gehörigen,
gerichtlich auf 621 ft. geschätzten, im Grund-
buche aä AuerSperg »ub Urb. - Nr. 227,
Reclf.-Nr. 84, sol. 25, vorkommenden Rea«
lität bewilliget und hiezu drei Feilblelungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

?. J u l i ,
die zweite auf dm

7. August
und die dritte auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerichtlichen AmlSgebäude mit dem
Anhange angeordnet »orden, daß die
Pfandrealitiit bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
hungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSkommission zu erlegen hat, sowie
daS SchätzungSprototoll und der Grund-
buchSeflract können in der dieSgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz am
14. Ma i 1877.

(2462—1) Nr. 8467.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. stadt.-deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

LS sei über «nsuchen der Gertraud
Smrelar, durch Dr . Moschö, dle erec. Ver-
steigcrung der dem Georg Kosanc von
Pleschiuze gehörigen, gerichtlich ans 760 fl.
geschlitzten Realität uub Urb.'Nr. 49, Einl,-
Nr. 12 llä Moosthal bewilliget und hlezu
drei FellbietungS-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

7. Juli,
die zweite auf den

8. August
und die dritte auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
HiergerichlS mit dem Anhange angeordnet
wurden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzwerlh, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben werben
wird.

Die LicitationSbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicilalionSlomtnission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchSextract können in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 16. April 1877.

(2465—1) Nr. 2129.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . ftiidt.deleg. idrzirtsgenchte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Maria Sipelj
geb. Sternkar in Tscherowo die dritte
exec. Versteigerung der dem Mart in Jeran
von Podgoriz gehörigen, gerichtlich auf
1554 ft. geschätzten Realität Rclf.'Nr. 51
».ä Glltenfeld im Reassumicruligswege
bewilliget und hiezu die FeilbletungS-
Tagsatzung auf den

1 1 . J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hler-
gerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzwerthe
hintangegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eln lOperz. Vadlum zuhanden der
Llcitationslommission zu erleben hat, sowie
daS SchätzungSprotololl und der Grund-
buchSextract können in der dieSgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 7. März l8?7.

(2433—1) Nr. 3258.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der t. k. Finanz-
procuratur in Laibach, uom. des hohen
NerarS, die exec. Versteigerung der dem
lkaSper Ieraj von Dornze gehörigen, ge-
richtlich auf 4446 ft. geschützten, im Grund-
buche der Herrschaft Flodnig uuli Rc:f-
Nr. 801 vorkommenden Rralitüt pcw.
schuldigen landcSfürstl. Steuern pr. 160 fl.
89 kr. c. 3. c , bewilliget und hiezu drei
FellbietungS-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

18. J u l i ,
die zweite auf den

18. August
und die dritte auf den

19. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
HlergerichtS mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealititt bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über den: Schätzungswcrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicitationSlommlssion zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprotololl ^nd der
GrundbuchSextract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am 5len
Ma i 1877.

( 1 9 8 1 - 1 ) Nr. 7868.

Erinnerung.
Vom t. l . ftüdt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird dem unbekannt wo befind-
lichen Markus Predovli bekannt gegeben:

ES sei über die wider ihn ron Elms
Predovli, Weinhändler von Hrast Nr. 14
(Bezirk Tschernembl), durch Dr. «lfon«
Mosch? eingebrachte Klage <Io M N . M «
Februar 1877, Z. 4104, pew. 100 fi-
sammt Anhang zur summarischen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

10. J u l i 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, HlergerichtS mit dew
Anhange des ß 18 der Nllerh. Entschließt
vom 18. Oktober 1845 angeordnet M
demselben zur Wahrung seiner Rechle
Herr Dr. Franz Munda, Advokat in La«'
bach, als Kurator ad kctum bestellt, defse»
der unbekannt wb befindliche MalMs
Predoviö zu dem Ende erinnert wird, doß tr
zur obigen Taasatzuna entweder selbst el'
scheinen und seine Behelfe vorzubringen
oder die lehtern seinem aufgestellten 6^
rator bis dahin zu verschaffen ober auch
einen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaf! zu machen l v W
möge. .

K. l. stäbt.-deleg. Bezirksgericht Uaibaü»
5. April 1877.

(1416 -1 ) Nr. 197?'

Erinnerung
an Andreas K o b a l von Erzel.
Vom e. k. Bezirksgerichte Wlppach ll"'^

dem Andreas Kobal von Erzel hlel""
erinnert: .

Es habe Johann Mißlej von O ^
Nr. 71 wider denselben die Klage a^^n/
ertennung des EiaenthumsrechleS aul "'
Wiese, genannt „na. 8M6t«Ii", M M '
Nr. 1502/a mit 1190 lUKlft., im hltl'
gerichtlichen Grundbuche uä Herrscht
Wippach ww. XXIV, p ^ . 364 vorlog
mend, uul) pi-203.17. März l. I . , Z- ^ '
hieramlS eingebracht, worüber zur mü»"'
lichen Verhandlung die Tagsahung auf t>i"

10. J u l i 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, hicrgerichlS mit dĉ
Anhange des tz 29 a. G. O. angMdlw
und dem Geklagten wegen semeS unbelan^
ten Aufenthaltes Anton M,Sla von ^ze
als Kurator llä »etum bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem ^
erinnert, daß er allenfalls zur rechten O
selbst zu erscheinen oder sich eint" A
dern Sachwalter zu bestellen und an?
namhaft zu machen habe, widriges d>
Rechtssache mit dem aufgestellten Ku" '
verhandelt werden wird, . ^

K. t. Bezirksgericht Wippach a " ^
März 1877.

(2461—1) ?lr. s^

Executive .,.
Nealitätell-VersteigeHle
Vom l. l. slädt..dcle>l. Ä « ^

Lalbach wird bekannt gemacht',. Menz,
Es sei über Ansuchendes^' Da-

durch Dr. Suppanzhlzh, die L ' ^ Ü
stelgerung der der Gertraud " ^chtlich
von Untcrschifchka gehörigen, " , ^rb.-
auf 1655 ft, geschützten R e a l i t y " " 6?
Nr. 25 »cl St . Varthelmä, Hs>' drel
acl Unlerschischla, bewilliget und Y " ^c
FeilbletungS-Tagsahungen, un» «
erste auf den

7. Juli,
die zweite auf den

8. August
und die dritte auf den „ «

l 12. S e p t e m b e r 1 « " '
! « f̂ 'H 12 W ,
jedesmal vormittags von I " " " ^rdl'lt
HlergerichtS mit dem «"hange " U ^^
worden, daß die Psandrc°lil" ^ ^ ,
ersten und zweiten
über dem Schahunaswerlh, " ' g ^ n
aber auch unter demselben u'm
werben wird. ,s, wornach

Die iiicitalionSbedingnl,,c, ^ ^ t c m
insbesondere jeder ^ " t an l vo' " ^ h^'
Anbote cin wperz. VadluM i " ^ ^ s^ , ^
Licilatlonslommifsion z" " l l » ^ O „ , p ^
daS Schätzungsprotololl un ^ggmcht-
buchseftract ltlnnen in oe ^ ^
lichen Registratur einaefeyen

Lalbach am 21. März l87?.
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(2284-3) Nr. 1827.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Gezillsgcrichle Seifen,

«lg wird hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz-

>l»curatur für Kram gegen Franz Saletu
wllmberg wegen an landcssürstl. Steuern
Adlgen 07 fl. 4 lr. 0. W. e. 8. c. in
lc cpcutive öffentliche Versteigerung dcr
°l>l' letzteren gehörigen, im Grundbuche
MherrfchoftSeisenberggudRctf..Nr.410
°°tlommendcn Realität, im gerichtlich er-
Ebenen Schützungswerlhe von 761 fl.
?' W., gewilliget und zur Vornahme der.
wen die drei FeilbielungS-Tagsahungen
«us d m

2. J u l i ,
3. August und
5. September 1877,

^esmal vormittags um 10 Uhr, hler-
Mlchts mit dem Anhange bestimmt wor-
tn, daß die feilzubietende Ncalltäl nur
°l> der letzten Feilbictung auch unter dem
ĉhilhungswerthe an den Meistbietenden
n̂lllngegebm werde.

Das Schätzungsprolololl, der Grund-
ûchstftract und die LicitatlonSbedingnisse

lün,i«n bei diesem Gerichte in den gewöhn.
^en Amtsstundcn eingesehen werden.

K l. GezirlSgericht Seifcnberg am
l?. Mal »877.

(2004—3) Nr. 3389.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Grohlajchiz
bird belannt gemacht:

<ös sei über Ansuchen des Johann
kustet von Kleinlaschiz die exec. Per-
Weigerung dcr dem Franz Debllal von
Eagoriza gehürigen, gerichtlich auf 1435 ft.
geschätzten, im Grundbuche aä Zobelsberg
tow. IV, lol. 116. Rclf.. Nr. 10 l vor.
kommenden Realität bewilliget und hlezu
drei FellblctungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

28. J u n i ,
die zweite auf den

28. J u l i
und die dritte auf den

30. August 1 8 7 7 ,
ledesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
lm Amtslolale mit dem Anhange an«
lltordnet worden, daß die Pfandrealltät
bli der ersten und zweiten Fellbielung nur
un» yder über dem SchähungSwerlh, bei
^ dritten aber auch unter demselben

AtIeben werden wird.
, Die Llcitationsbedlngnisse, wornach
""besondere jeder Licitant vor gemachtem
""böte ein lOperz. Vadium zuhanden
° " «icltationSlommission zu erlegen hat,
>°wle das Schühungsprotololl und der
«'rundbuchseftract können in der dies.
«trichtUchen Registratur eingesehen werden.
io 3' l- Bezirksgericht Großlaschiz am
^ - April 1877.

(2006-3) Nr. 3308.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

l l ^ ^ ° " ^ l' BczirlSgerlchtc Wloß-
"!chlz wird belannt gemacht:
«. Es sei über Ansuchen des Mathias
Münz von Stcrmez die exec. Versteigerung
°cr dem Anton Liustel von Klcinlaschiz
«ehürigen. gerichtlich auf 3140 fl. ge.
Atzten, ẑä Auersperg wm. X, lol. 103,

" b . . Nr. 926 und Rctf.. Nr. 763 vor.
rammenden Realität bewilliget und hiezu
l " FeilbletungS-Tagsatzungen, und zwar

"e erste auf den
2 8. J u n i ,

"e zweite auf den
2 8. J u l i

"nd die dritte auf den
30. August 1877,

^deslnal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
'lu Amlslolale mit dem Anhange angeord.
"et worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ŝten und zweiten Feilbietung nur um

°ber über dem Schähungswerth, bei der
^ritten aber auch unter demselben hintan»
sieben werben wird.

Die Llcitatlonsbediugmsse, wonach
^besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
"citatlonslommijsion zu erlegen hat, sowie

das Schllhnn^sprotololl und der Grund«
buchsextract lünnen in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
18. «pril 1877.
(2194-3) Nr. 8305.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
belannt gemacht:

<ös fei über Ansuchen des Herrn Johann
Schmicdel von Laibach, durch Dr. Suppan,
die exec. Versteigerung der dem Herrn Jakob
Vlaschon gehörigen, gerichtlich auf 1060 fl
geschützten, in Planina nud Eonsc.-Nr. 84
gelegenen, im Grundbuche HaaSberg 8ub
Rctf. - Nr. 26 vorkommenden Realität
wegen schuldigen 840 ft. sammt Anhang
bewilliget und hiezu drei FeilbietungS.
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

30. August 1877,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, in
der GcrichtSkanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
dcr ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schähungswcrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LlcitatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, so«
wie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K t. Bezirksgericht Loilsch am 20sten
Dezember 1876.
(2205-3) 3tr. 1177.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Marianna
Nedinl von öaibach die exec. Versteigerung
der dem Johann Nagode von Hotcder.
schiz gehörige,,, gerichtlich auf 246' fl.
50 lr. geschätzten Realität sub Reclf..
Nr. 519/1 und 519. Urb.Nr. 191/1 und
191 ad Grundbuch Loitsch wegen aus dem
Vergleiche vom 16. Februar 1875, Zuhl
971, schuldigen 356 fi. 94'/, lr. fammt
Anhang bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungS-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die drille auf den

30. August 1877,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in
dieser Gerlchtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungewerth,
bei brr dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationslommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseflract können in der dies><
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loltsch am 18teu
Februar 1877.
(N81—3) Nr. 777.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Peter
Maierle von Vornschloß, im Gerichts-

bezirke Tscherncmbl.
Von dem l.l. Bezirksgerichte Landstraß

wird dem unbekannt wo befindlichen Pclcr
Maierlc von Vornschloß, im Gerichts-
bezirke Tschcrncmbl, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Herr Josef Zagorc von St. Var-
thelmä im Felde dte summarische Klage
pcw. 50 ft. c. 8. o. eingebracht, worüber
zur Verhandlung die Tagsatzung auf den

30. J u n i 1877,
vormittags um 9 Uhr, hlergerichtS an«
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort deS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derfelbe

vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so Hal man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Stciß von Landftraß als
Kurator aä »ct.um bestellt.

Dcr Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständigt, damit derselbe allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheine ober sich einen
andern Sachwalter bestelle und diesem
Gerichte namhaft mache, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu sttner Vertheidigung erforderlichen
Schrittt einleiten könne, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, feine
RechlSbehelfe auch dem benannten Kura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumcssen haben wirb.

K. l. Bezirksgericht Landsttaß am 2ten
März 1877.

(2206—3) Nr. 1112.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Gezirlsgerlchlc Loilsch u,ud

belannt gemacht:
<is sri über Ansuchen des Henn Ka:l

Perjatel von Reifnlz die exec. Versteigerung
der dem Lulas Turöii von Vigaun ge-
hörigen, gerichtlich auf 5958 fl. geschützten
Realität »ä Grundbuch Turnlat^ud Urb.»
Nr. 390 wegen aus dem Urtheile vom
27. Oktober 1875, Z. 69bb, dem Gesuch,
steller schuldigen 64 ft. 24 lr. sammt
Anhang bewilliget und hiezu drei Feil.
bietungs-Tagsahungen. und zwar die erste
auf oen

30. J u n i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

30. August 1877.
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Getichtslanzlei zu Loitsch mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfanbrcalität bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über dem Schä-
tzunaswerlh, bei der dritten «bcr auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbebing,?isse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachten»
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationslommission zu erlegen hat,
sowie das Schühungsprolololl und der
Grundbuchsextracl ltmnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werben

K. l. Bezirksgericht Loltsch am 28sten
Februar 1877.

(2193-3) Nr. 8425.

Orecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte iioitsch wird
belannt gemacht:

Es sei über «nsuchcn des Herrn Mathias
Modlc von Vloschlavoliza, Bezirk «aas,
die executive Versteigerung der der Ger.
traud Krajc von Orahovo gehörigen, ge-
richllich auf 470 fl. geschützten Realität
Lud Rctf. . Nr. 717'/, 2 aci Glmidbuch
Hll»Sbcrg wegen aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom 20. März 1873, Z. 1676,
dem Gesuchsteller schuldigen 469 fl. 72 lr
sammt Anhang bewilliget und hiczu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

30 August 1877,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel zu Loilfch mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
hungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hlnlangegeben werden wird.

Die kicitationsbedingnisse, wornach
insbcfondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden dcr
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schühungsprolololl und der Grund-
buchsextract lvnnen in der dieSgericht»
lichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 20ften
Dezember 1876.

(2349—3) Nr. 2148.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l, Bezirksgerichte Tl effen wirb
belannt gemacht:

ES fei über Anfuchen der l. l. Finanz-
procuratur die exec. Versteigerung der der
Johanna Blans von Treffen gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Treffen
uud Rctf.-Nr. 125, lol. 193 votkom-
menden, gerichtlich auf 1285 ft. geschätzten
Realität in Treffe, bewilliget und hiezu
drei FcilbletungS.Tagsatzungcn. und zwar
die erste aus den

3. J u l i ,
die zweite auf den

4. »uguft
und die dritte auf den

4. September 1877,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in der
GerlchtSlanzlei angeordnet, und lünnen die
LicitatienSbedingnisse und der Grund«
buchSextroct hicrgerichtS eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen am
26. Mai 1877.
i 2491—3) Nr. 2410.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Gertraub
Gerben von Buloviz die exec. Versteigerung
der dem Josef Gerben von Prlstaoa gc»
hörigen, gerichtlich auf 2185 fi. geschätzten
Realität ad Herrschast Weiftlburg «ub
Urb. - Nr. 206 bewilliget und hiezu diei
F ilbietungs'Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

28. J u n i ,
die zweite auf den

26. J u l i
und die dritte auf den

30. »uguft 1877,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichlslauzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um ooer über dem Schä-
hungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Dic LicilalionSbedingnifsc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, fowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund-
buchSextract ldnnen in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen wcrden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 30ften
April I877.

(2190—3) Nr. 188.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Bom l. l. Bezirksgerichte ^oiisch wird

belannt gemacht:
LS sei über Ansuchen der lt»bl. l. l.

Finanzprocuratur von Laibach, in Ver-
tretung des h. AerarS, die ex«. Ver-
steigerung der der Maria Baruga von
Niederdorf gehöligen, gerichtlich auf 120 ft.
geschätzten Realität nub Rctf..Nr. 5i>9/7
aä Grundbuch HaaSbelg wegen aus dem
Zahlungsaufträge vom 29. September
1874 dem h. Acrar schuldigen 22 fl.
39 lr. und 10 fi. 88 lr. sammt Anhang
bewilliget und hiezu örei FeilbietungS-
Tagsahungen, und zwar dic erste aus den

30. J u n i ,
dle zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

30. August 1877 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Loitsch mi!
dem Anhange angeordnet worden, duß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
hungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisfe, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbott ein wptlz. Vadlum zuhanden dn
Licitationslommission zu erlegen Hal, so-
vie daS SchühungSprotololl und der
Gruudbuchseftract liwnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werd?n.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 13<en
Jänner 1877.
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Oll^llUWttten „Ml 3tern."
beute d«n 22. Jun i :

Militär-Kon2ert
unter persönlicher Leitung des Kapellmeisters

Herrn di«u»»lr^.
Für prompte Nedienung mit guten Speisen

und Getrauten wird eifrigste Sorge tragen
ergebenster

Franz Ferlinz,
Gastwirth.

Anfang 8 Uhr abends Entlse 20 lr.

McnlalU - Pllpikl
zu haben in der (2515'

Vnchhandlung v. Kleinmayr <k Vamberg,
per Kasse:

Eroßformat per Kilo . . 22 tr.,
Mitlelformat per Kilo . 18 lr..
Kleinformat per Kilo . I<5 lr.

Zahnarzt Paichels
Mundwasser-Essenz,

das vorzüglichste Zahnreinigungs- und Con-
servierungsmittel, findet noch besondere An-
wendung gegen Zahnschmerz jeder Art, leicht
blutendes Zahnfleisch, lockere Zähne, ver-
hindert die Zahnsteinbildung, wirkt ge-
gchmackverbesBernd, vertilgt vorhandenen
üblen Geruch gänzlich. (2S04) 4

Zu haben ausser im Ordinationslokale an
der Hradetzkybrücke im Mally'schen Hause,
I. Stock, noch bei Herrn Karinger und den
Herren Apothekern Mayr und Svoboda
am Preachernplatz. Preis per Flacon 1 fl.

ftuflagt:

OrMnaflon«-<Mnftsl[| für

Geschlochts-Krankheiten
Don

Sied. I>r. Bisen»,
DMtfllirt btr TOUntr neble, gaeflt«
tät, VMtn, rraiiseanrlnir 22.
Cor^iiflH* mabtu tie jdjtinbnc un«
l>«ilt»arcn Sisle con flcfrbn><td)t(r

*Blannttfrn(t $ttit\\t.
Dtbinatlon tijfllid) Bon 1 1 — * übt.
flu4»irbbnrd)(rorrtft>otib«n}tr()a8«
britu. ntxltn TO«bi<atti«ntcbtforgt.
HT Dr. BisenK notbt mr4
bit Qtntnnung |um amtt. Hnioctf.»

f tojtflot a. I). a««gnet4net. i

(2496—2) Nr. 2765.

Kuratorsbestellung.
Das t. l . LandeSgericht zu Laibach hat

mit dem Beschlusse vom 19. M a l 1877. Zahl
4278, über Domlnil Puvis von Seno-
fetsch wegen Irrsinne« die Kuratel oer«
hängt, und wurde demselben Christian
Taurer von Senosetsch zum Kurator be»
stellt.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
10. Juni 1877.

(2419—3) Nr. 2937.

Kumtorsbestellung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Gurlftld

wird hiemit belannt gemacht, daß das
hochlvbliche l. t. KreiSgericht in Rudolf«,
werth mit Beschluß vom 1. Juni l. I . .
Z. 770, den Franz golter von Gurtfeld
wegen erhobenen Hanges zur Vcrschwen»
dung unter Kuratel zu setzen befunden
hat, und daß demselben Franz Scheoanz
von Gurkfeld als Kurator bestellt wor«
den ist.

K. l . VezlllSgericht Gurlfeld am 3ten
Iun l 1877.

(2117—2) Nr. 3999.

Reassumierung
dritter e<rec. Feilbietung.

Die mit dem Gescheide vom 28. No-
vember 1876, Z. 11258, auf den 21sten
«pril 1877 angeordnete drille Realfeil«
bietung in der Executionssache des Marlo
Iellenic von Untersuhor Nr. 14 gegen
Iu io Tejal von Wuschinsdorf pew.
16 fl. 40 lr. 0. W. wirb mit dem vorigen
UnHange auf den

4. J u l i 1 8 7 7
reassumiert.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
22. April 1877.

(2490—3) Nr. 2310.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Sittich wird
hiemit belannt gemacht:

Es werde dle mit dem Bescheide vom
27. Jul i 1876, Z . 3686, bewilligte und
mit dem Bescheide vom 14. Dezember
1876, Z. 6325, ststierte dritte trecutive
Feilbletung der dem Martin Nograsel ge-
hörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Weißenstein 3ub Urb . . Nr. 215, Reclf..
Nr. 124, auf den

28. J u n i 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange reassumando angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 20sten
April 1877.

(2266—2) Nr. 4698.

Neuerliche Relicitation.
Vom l. l. Gezirlsgerichle Adelsberg

wird bclannt gemacht, daß die neuerliche
Relicitation der vom Johann Smerdu
von Sevce laut LicitatioliSvlotololles vom
18. Dezember 1876. Nr. 11,919, um
622 ft. erstandenen Josef Smerdu'schen
Realität 8ud Urb. ° Nr. 15 ad Schiler,
labor auf den

4. J u l i 1 8 7 7 ,

vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet worden ist.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg am
26. Ma i 1877.

(2487—3) Nr. 2604.

Zweite und dritte executive
Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Idria wird
im Nachhange zum diesgerichtlichen Edlcte
vom 27. April 187?, Z. 1891, hiemit
belannt gemacht, daß in der Erecutions-
sache des Iodol Borca gegen Anton
Piölar von Grize bci fruchtloser Ver«
streichung des ersten Termines die zweite
exec. Fellbielung der im Herrschaft Wip«
pacher Grundbuche 8ud Urb..Nr. 926/45,
Grundb..Nr. 191, in Grize sud Eonsc.»
Nr. 55 vorkommenden Realität des Anton
Pislar am

30. J u n i
und die dritte am

3 1 . J u l i 1877 .

jedesmal vormittag« von 1 l bis 12 Uhr,
hiergericht« stattfindet.

K. l. Bezirksgericht Iülia am 6ten
Juni 1877.

(2061-3) Nr. 1773.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senosctsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l. Flnanz-
procuratur. in Vertrctungdes hohen Nerars,
die erec. Versteigerung der dem Leonhard
Lenasi von St . Michael gehörigen, ge-
richtlich auf 4673 f l . geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft «delsberg 3ud Urb.«
Nr. 989 und 979/4 vorlommenden Rea«
litäten bewilliget und hiezu drei Fell-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

30 . J u n i ,
die zweite auf den

1. August
und die dritte auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
iedesmal vormittags von 1l bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lilüten bei der ersten und zweiten Feil-
bielung nur um oder über dem Ochäßungs«
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegelttn werden.

Die LicltationSbebingnifse, wornach
insbesondere jeder öicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
die Schähungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der oiesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
29. April 1877.

(2492—3) Nr. 2585.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
belannt gemacht:

ES werde über Ansuchen deS Josef
Zabulovc die mit Bescheid vom lOlen
August 1876, Z. 3994, auf den I9ten
Oltober, 16. November und 14. Dezem-
ber 1876 angeordnet gewesene, sonach
sistlerte exec. Feilbietung der dem Anton
Fink von Poddukuje gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Fobelsbcrg 8ub Urb.»
Nr. 490, sol. 18, pkß. 88 vorkommenden
Realität wegen restlich noch schuldiger
5 ft. 33 kr. reafsumiert und auf den

2». J u n i ,
2 6. J u l i und
30. August 1877

mit dem vorigen Anhange angeordnet.
K. l . Vezirlsgericht Sittich am 8ten

Mai 1877.

<2005—3) Nr. 3569.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k, Finanz,
procuratur in Laibach die excc. Verstei-
gerung der dem Johann Pugel von Pod-
goro gehörigen, gerichtlich auf 572? sl. ge»
schätzten, in Podgoro Nr. 23 aeleyenen,
im Grundbuche aä Gutenfeld 8ub Rects«
Nr. 1, torn. I , lol. 5 vorkommenden Rea-
lität bewilliget und hiezu drei Fcilbie-
tungs - Tagsatzlmgen, und zwar die erste
auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

2. August
und die dritte auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmtSlotale mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem SchähungSwerth, beider dritten
aber auch unter demselben hlntangegeben
werden wird.

Die LicitatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Llcitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungspiotololl und der Grund-
buchsextratt können iu der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz am
25. April 1877.

(2210—3) Nr. 723.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgericht!.- Loitsch wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcs Peter Go.
stisa von Unterloitsch die eiec, Versteigerung
der dem Franz Mihevc v. Martinhrib
Nr. l27 gehörigen, gerichtlich auf 5503 si.
37 lr. geschätzten Realität 8ud Reclf.«
Nr, 104 und 146 ad Grundbuch Loitsch
wegen aus dem Urtheile vom 20. Jänner
1876, Z. 4 l 6 , schuldigen 213 ft. 50 tr.
sammt «nhang bewillige! und hlezu drei
FcllbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

30. Iunl,
die zweite auf den

. 30. J u l i
und die dritte auf den

30. August 1877,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GetichtStanzlei zu ttoltsch mit dem
Anhange angeordnct worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Fcil-
bietung nur um oder über dem Schätzung«,
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintanaegeben werden wird.

Die Licitlltlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcitatillnolommisfion zu erlegen hat, sowie
daS Schähungsprotololl und der Grund-
buchsertract lönncn in der dicSgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Leilsch am 27sten
Jänner 1877.

(2493—2) Nr. iM>

Zweite exec. Feilbietung,
Mi t Bezug auf d°S Edict vom M "

April 1877, Z. 1484. umd belann
gemacht, daß, nachdem die erste a"l
den 15. I un l 1877 angeordnete FeM«
tung der Heiratssprüche der FranzM
Smulauc in Kropp resultatSlos war, a"

30 . J u n i 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, zur zweiten W'"
bielung dieser Sahforderung hiergeiM
geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht RadmannSdorf a"
15. Juni 1877. ^ .
(2428—2) Nr. 29ss,

Erecutive
Realitäten-VerfteiMM

Vom t. k. Gezklsgerichte KroinM
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Helena 2 ^
Witwe, von Kraintmrg. durch Dr. s^er.
die exec. Versteinerung der dem Valthcl?»
Konc von Ooritsche gehörigen, sleriW«
auf 4525 f l . geschätzten, im GrunM"
St . Leonard! nub Urb. » Nr. 2 °"
Hc,?schaft Ste in , Vigam, snd W '
Nr. 322 und Höftein »ub U r l ' . - ^ r . ^
vorlommcnden Realitäten wegen schuld
500 st. e. 8. c im RcassumierunaSNw
bewilliget und hiezu die einzige FcilbieOl^ ^
Tagsahung auf den

2. J u l i 1 8 7 7 .
vormittags von 10 bi» 12 Uhr, '" ^
Gerichlelcin^lci mit dem «,ihanstl ^,
geordnet woldcn, daß dicPfandrcaliliil"> ^
dllser Feilbictung auch »mter dem ^
tzungswerthe hintangegeben werden. ^

Die Licilationsbedingnisse. l v ^
insbesondere jeder Licitant vor » e " ^ ! ' ,
Anbote ein lOperz. Vadium zuhabe" °^
Licilationstommission zu erlegen hüt, <
wie die Schätznngsprotokolle «nd °
Grundbuchsertracte können in der dtt"
gerichtlichen Registratur eingesehen w c ^

K. l. Bezirksgericht Krainbnrg <""
23. «pri l 1877. ^

(2421—2) Nr. 24l?>

Erinlterung
an die unbelllllnt wo befindlichen A n t ° ^
G e o r g und Agnes Puce l von S'"
oic und deren allfällige RchtsnaaM','

Von dem l . e. Bezirksgerichte i««'^'
wird den unbekannt wo befindlichen«^ '
Georq und A«neS Pucel von V ^
und deren allfälligen RechlsuachM
hlemit erinnert: , ^

Es habe wider dieselben bei d ' ^
Gerichte Valentin Pucel von S i o o " ^
pr»68. 20. März 1877, Z . 2417, d i e ^
auf Verjährt- und Erlofchenertlärullli ^
auf seiner Realität nuli Urb. - ^ l . ,̂ ,
2(1 Herrschaft Relfniz für dieselbe" ,
Grunde der Abhandlung vom ^- !<̂ l>s
der 1816 haftenden Hypothekars«^'^.
ps. 108 fl. E M . fammt «nha^M-
«ebracht, worüber zum summaris"
fahren die Tagsatzuna auf den

4. J u l i 1877 , ^,t deM
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts " Ent-
«nhange des § 18 der «l«^' ^, .
schlleßlmg vom 18. Oltober ^
geordnet wurde. ^.Nagten

Da der Aufenthaltsort der ^ " lbe"
diesem Gerichte unbekannt u"d " ' ^ „ b
vielleicht aus den k. l. Erblanbcn °" ^,d
sind, so hat man zu ihrer Vet t " " ^ „ . „
auf ihre Gefahr und Koste" ̂ ^ z ,
Franz Erhovnlc, l k. Notar '"
alS Kurator »<! actuw besteut' ^ ^ ^

Die Geklagten werden h""» ̂ ^ i -
Ende ocrständiqcl, damit t " ^ ^ ^ .
falls zur rechten Zeit se lb f t /H^en und
sich einen anbetn Sachwalter ' h^haupl
diesem Gerichte namhaft " " «? " , ^^^ ^
im ordnlm^Smäßizjcn Wiac " " ' ^ .„lichen
die ,li ihrer Verlheidiguna er ° ' ^^^
Schritte einleiten lünnen, wldr,» ^
Rechtssache mit dem a u M ^ ' ^ ^ .
nach den Bestimmungen der ^ . , ^ a t t " .
verhandelt werdcn und / " ^ " N e c h t s "
welchen es übrigens freisteht, " ^ nn
behelfe auch dem benannten " ^ ^ , . .
dle Hand zu geben, sich d i e " ^ hei-
absäumuna entstehenden Folg«" i

März 1877.

Druck und Verl«g von Ist. v. <lleinm2yr H ssed. vamberg.


